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Gremium Werksausschuss 

Sitzungsart öffentlich 

Sitzungsnummer WA/06/2018 

Sitzungsdatum Donnerstag, 13.09.2018 

Sitzungsbeginn 18:02 Uhr 

Sitzungsende 18:21 Uhr 

Sitzungsort Schulungsraum Stadtwerke, 
Güterbahnhofstraße 4 

 
 
Teilnehmerverzeichnis: 
 

Teilnehmer Bemerkung 

 

Vorsitzender 

Bürgermeister Peter Reichert   

Mitglieder 

Stadtrat Karl Braun   

Stadtrat Peter Huck   

Stadtrat Patrick Joho   

Stadtrat Ralf Lutzki   

Stadtrat Jens Müller   

Stadtrat Michael Reinig   

Stadtrat Jan Peter Röderer   

Stadtrat Heiko Stumpf   

Stadtrat Peter Stumpf   

beratende Mitglieder 

Beratendes Mitglied Florian Fink   

Beratendes Mitglied Michael Gray   

Beratendes Mitglied Nadine Höhn   

Beratendes Mitglied Dietmar Lamprecht   

Beratendes Mitglied Gisela Langhard   

Beratendes Mitglied Günther Stanke   

Stellvertretende Mitglieder 

Stadtrat Christian Kaiser   

Verwaltungsmitglieder 

Angestellte Birgit Beisel   

Werkleiter Günter Haag   

Leiterin Bäderbetriebe Stefanie Meier  anwesend von 18.02 Uhr -  18.20 Uhr 
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StOVwR Patrick Müller   

Schriftführerin 

Angestellte Wenke Gugau   

 
 
Abwesend: 
 

Mitglieder 

Stadträtin Susanne Lehn  entschuldigt 

Stadträtin Kerstin Thomson  entschuldigt 

beratende Mitglieder 

Beratendes Mitglied Sven Bauer  unentschuldigt 

Beratendes Mitglied James Kearney  unentschuldigt 

 
 
Bürgermeister Reichert eröffnet die öffentliche Sitzung des Werksausschusses um 18.02 Uhr 
und begrüßt die anwesenden beratenden Mitglieder des Werksausschusses, die 
anwesenden Stadträtinnen und Stadträte, die Verwaltungsmitglieder sowie Frau Richter vom 
Eberbach Channel. Er stellt fest, dass form- und fristgerecht eingeladen wurde. 
 
Es liegen keine Anträge zur Tagesordnung vor. 
 
 
Tagesordnung: 
 
TOP 1 Vergabe des Einbaus einer Brandmeldeanlage im Hallenbad In 

der Au 
2018-183 

  
TOP 2 Mitteilungen und Anfragen  
  

 
 
 
Niederschrift: 
 

Top 1 
Vergabe des Einbaus einer Brandmeldeanlage im Hallenbad In der Au 

2018-183 

 
Beschlussantrag: 
 
Die Fa. Hallermeier wird beauftragt, eine Brandmeldeanlage nach DIN 14675 i. V. m.  DIN 
EN 54 (sowie VDE 0833 ist flächendeckend Kat.1) in das Hallenbad In der Au zum 
Angebotspreis in Höhe von netto 48.471,66 € einzubauen und gleichzeitig die Wartung pro 
Quartal zum Preis von 432,08 € durchzuführen. 
 
 
Beratung: 
 
Werkleiter Haag erläutert anhand der Beschlussvorlage die Vergabe der Brandmeldeanlage. 
 
Werkleiter Haag informiert vorab, dass sich in der Beschlussvorlage Seite 2 ein Fehler 
eingeschlichen hat. Die Mehrkosten sind nicht nach 2 ½ Jahren, sondern 4 ¾ Jahre 
amortisiert. 
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Stadtrat Heiko Stumpf merkt an, dass dies eine festinstallierte Anlage sei und bei Neubau 
nur der Steuerkasten wiederverwendet werden könne. Er bittet um Überprüfung, ob eine 
funkvernetzte akustische Personenwarnanlage nicht besser sei.  Diese Anlage wäre in der 
Anschaffung um einiges günstiger. 
 
Bürgermeister Reichert merkt an, dass betreffend der Brandmeldeanlage ein Gutachten in 
Auftrag gegeben wurde und dieses nun angezweifelt wird, da es eine kostengünstigere 
Lösung geben solle. Dies soll nochmals überprüft werden.  
  
Stadtrat Huck teilt mit, dass am HSG Eberbach ebenfalls so eine Brandmeldeanlage 
installiert wäre. 
 
Stadtrat H. Stumpf merkt an, dass diese nicht für das Hallenbad geeignet sei. 
 
Werkleiter Haag teilt mit, dass nochmals der Gutachter zu einem Besprechungstermin 
eingeladen wird. Hierzu soll ebenfalls jeweils ein Mitglied jeder Fraktion teilnehmen.  
 
Stadtrat Reinig fragt an, ob die Anlage umsetzbar sei. 
 
Stadtrat Huck merkt an, dass laut Beschlussvorlage die Brandmeldeanlage bei einem 
Neubau weiterverwendet werden könne. 
 
Stadtrat P. Stumpf ergänzt, dass diese nicht komplett übernommen werden könne, sondern 
nur Teile dieser Anlage. 
 
StOVwR Müller sagt, dass in dieser Angelegenheit rechtlich alles in Ordnung sein müsse. 
 
Werkleiter Haag teilt mit, dass laut Brandschutzgutachten der Fa. Richter u. Rausenberger 
eine Brandmeldeanlage im Hallenbad installiert werden müsse. 
 
Der Beschlussantrag wird wie folgt ergänzt: 
 
1. Prüfung mit dem Gutachter und Abwägung der Möglichkeiten eine günstigere  
    funkvernetzte Brandmeldeanlage zu installieren. 
 
Sofern dies nicht möglich ist: 
 
2. Vergabe an die Fa. Hallermeier, eine Brandmeldeanlage nach DIN 14675 i. V. m.  DIN EN  
    54 (sowie VDE 0833 ist flächendeckend Kat.1) in das Hallenbad In der Au zum  
    Angebotspreis in Höhe von netto 48.471,66 € einzubauen und gleichzeitig die Wartung pro  
    Quartal zum Preis von 432,08 € durchzuführen. 
 
 
Ergebnis: 
 
Die Mitglieder des Werksausschusses stimmen dem geänderten Beschlussantrag 
einstimmig zu. 
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Top 2 
Mitteilungen und Anfragen 

 

 
 
Es liegen keine Mitteilungen und Anfragen vor. 
 
Bürgermeister Reichert schließt die öffentliche Sitzung des Werksausschusses um 18.21 
Uhr. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Bürgermeister Der Schriftführer 
 
 
 
Peter Reichert Wenke Gugau 
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